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Prolog


Die Universelle Lebensenergie fließt


in jedem von uns.


Das auf verschiedenen Ebenen


des Lebens zu erkennen, ist


Freude und ein großer Anteil


unserer inneren Sicherheit.


Nicht jedem ist es gegeben,


dies auch anderen Menschen so


zu verdeutlichen, dass wegführende


Erkenntnisse von vielen zu nutzen sind –


denn das Leben mit seinen


Herausforderungen schätzen und lieben


zu lernen, ist letztlich unser aller Aufgabe.


Pioniere der Lebenskreativität haben uns


mehr als ihre Methoden hinterlassen –


ihre Aufforderung


zu Selbstbeobachtung und Achtsamkeit


sind Werkzeuge


zum Entdecken der eigenen,


der befreienden Schaffenskraft,


zu allgemeinem Wohlbefinden.




Dieses Buch


ist selbst


ein Kunstwerk –


es kann durch Ihre


aktiven und kreativen Aktionen


direkt in dieses Buch hinein


zu Ihrem


eigenen Kunstwerk werden. –


Sie werden dabei mühelos


in eine meditative Stimmung gelangen.


Somit ist dieses Buch auch ein


Praxisbuch –


ein Kurs zur kreativen Selbstverwirklichung.


Erfinden Sie Ihre eigenen Titel


und lassen Sie Ihre


Assoziationen strömen.


Schreiben Sie zu Bildern Ihrer Wahl


vielleicht sogar eine kleine Geschichte –


einfach nur so –


nur für Sie selbst – und malen Sie in die


hellgrauen Bilder hinein oder `drumherum´...


Legen Sie sich schon jetzt


einen weichen Bleistift und Buntstifte


oder Ölkreide usw. bereit.
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Die Zeichnungen und Aquarelle sind von Marc Ericson.


Bilder von Wolfgang Wellmann:


www.wolfgang-wellmann.jimdo.de


Als Begleitung zu diesem Buch empfiehlt sich insbesondere


„Der Weg der Poesie“ mit dem Titel


„Im strahlenden Lächeln der Erfüllung“ aus dem Zyklus


„Der Neue Zarathustra“ – Band III.




Menschen und ihre Bilder –


und die Bilder, die wir uns von ihnen machen –


in der Vorstellung, im Kopf, im Herzen...




Aphorismen


direkt


positiv


eingängig


neutral und


doch auch ein


Anstoß – zum


eigenen Tun, zur


Selbstanalyse auch...


Freiheit und Glück


fallen nicht vom Himmel.


Das Verständnis zum Handeln


für bessere Umstände, es liegt in


jedem von uns. Es kommt aus der


Einsicht des Denkens und mehr noch


aus der Stille des Herzens – unserer Herzen.


... In Losgelöstheit schauen,


Botschaften der Freude


und des Wachstums


aufnehmen...


…Probleme sublimiert angehen,


erlebte Freude


teilen...




Zum Buch, zu den neuen Buchreihen, zu den Aquarellen...


Dieses Buch ist Teil eines aus unterschiedlichen Komponenten


bestehenden Gesamtwerkes,


das sich jedoch von seiner Grundkonzeption her


an immer der gleichen Vision orientiert –


und das ist eine durchgängig positive und


konstruktive Lebensausrichtung,


die dem Menschen dient,


die den Menschen trägt und voran bringt,


und die die allgemeine Entwicklung hin zu mehr Lebensfreude,


Frieden und Sicherheit unterstützt.


Dieser Band kann in gewisser Weise als


ein Einstieg in die Welt der Poesie und der Schönheit,


der märchenhaften Erzählungen wie auch der


lebenspraktisch relevanten Werke angesehen werden.


Die meditativ-transzendente


Malerei von Marc Ericson


eröffnet Einblicke in


das umfangreiche Werk eines ungewöhnlichen Künstlers,


der mit Bildern der Seele


auf unverwechselbare Weise


Schönheit und tiefe Empfindung nahebringt,


berührende Zartheit in der Darstellung


und den weiten Raum in


seiner immer wieder neu inspirierenden


Transzendenz.


Schönheit und ins Auge fallende Ästhetik


heben nicht nur die Stimmung.


Sie haben auch positive Wirkungen auf den


Umgang der Menschen miteinander.


Kunst, Ästhetik, Schönheit sprechen die Seele an –


und das international.




Einstimmung...


...Mitunter fragt man sich, wie Dinge entstehen...Eines Tages habe ich


gänzlich ungeplant in einen Archivkarton meines Co-Autors Marc Ericson


geschaut, und fand natürlich wieder einmal


einen noch ungesichteten Schatz an Bildern.


Und wie das immer so ist – ich begann spontan einige


im Anschauen auszusuchen, nahm dann aber zu meiner eigenen


Verwunderung einen Stapel Papier dazu – und begann zu jedem Bild,


das mir hintereinander in die Hände kam,


einen begleitenden Text zu notieren.


Ob das nun Aphorismen sind oder ob es eine andere Bezeichnung ist,


die noch eher passt... Ich weiß es nicht. Ich war halt


wieder einmal überrascht von dem,


was das Leben auf dem Feld der Kreativität für uns bereithält.


Und das immer und in allen Richtungen.


...Und wenn es Ihnen gelingt,


ein Bild über einige Minuten hinweg anzuschauen,


ohne dabei zu fokussieren,


könnten Sie in einen gewissen 3D-Effekt eintauchen –


zumindest ist es eine Meditation,


die Ihnen den Zugang zu Ihren inneren Seelenbildern


eröffnet und erleichtert.


Viel Freude mit diesen neuen Bänden Ihnen allen!


Sich dem Himmel auf Erden annähern –


wenn ihn nicht gleich In den Schoß gelegt zu bekommen –


ist wohl ein naheliegender Wunsch des Menschen.


Dafür auch etwas selbst zu tun…


bedeutet unter anderem sicher auch


loslassen, vielleicht auch einmal „etwas zaubern“


und besser mit nichts mehr verhaftet bleiben.


Man könnte auch sagen, Anhaftungen aller Art loslassen,


den Wandel an sich akzeptieren – und das


möglichst spielerisch.


Eines ist sicher…


alles ist Energie.




Aquarelle und Bildkompositionen


von


Marc Ericson


mit „poetischen Koan-Aphorismen“


von


Wolfgang Wellmann


An sich ist der Anfang immer der gleiche...


nur für das Ende können wir etwas tun...


Wärmende Sonne über uns allen,


die gleiche Sonne...


der gleiche Mond, die uns allen


die Tiefe des Himmels zeigen –


Wir leben.
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Sich wiederfinden


im perfekten Universum


gelingt am besten in diesem Augenblick


jetzt und hier – vor Deinen Augen ...
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Lebensintensität – jubelt


und kann auch unhörbar sein.
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Liebendes Strömen im Urgrund ...
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Im großen Feld unserer Gemeinsamkeit


findet die Seele leicht ihren Platz.
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Tanz der kosmischen Energie ...
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Schwestern und Brüder und andere –


sie haben alle ihre Erfahrungen


mit uns geteilt, gestern, morgen, heute –


alles ist immer da...


für uns alle.
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Unser gemeinsamer Ursprung


kann uns sogar


beim gemeinsamen Lachen helfen.
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Die Muse hat für jeden


ihren eigenen Namen –


und ist doch von gleicher Art.
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Der tosende Ozean zeitloser Kraft –


ist in mir –


er lässt mich ganz leicht


auch zu Dir gelangen.
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Alles Freundliche wickelt uns sanft und verschmitzt


um den kleinen Finger.


Möchtest Du mitspielen?
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Ein selbst-bewusstes Schweben im Kosmos ...
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In der Schattenwelt der Alltäglichkeiten


warten an vielen Ecken


die Engel der Stunde


mit ihren


Fingerzeigen.
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Das Genießen des Allein-Seins in der Fülle ...
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In Deiner Aura


bin auch ich


pure Inspiration –


und muss es gar nicht bemerken...
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Manche Berge


erscheinen zu hoch;


sie schrumpfen


mit jedem Schritt.


Manche Berge


erscheinen schön und zu fern;


schließe die Augen und


genieße die Bergluft.
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Die schönen Sirenen


konnten einen Odysseus... oder nicht?...


Wie ist es mit mir?


Lasse ich mich betören?
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Weltmeere und


der Himmel


verbinden uns.


Wir erinnern uns


an die Vögel da oben.


Menschen erinnern sich.
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Meine Entspannung hat viele Orte und viele Zeiten.


Sie hat neue Formen und neue Tiefe – sie ist grundlos


und sie bringt mir sogar Ziele nahe,


die ich gar nicht kannte.


Jeder kann es bei sich selbst erfühlen.
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Entspanntes Schauen


in die Ferne und


nach innen –


wie nahe ist alles.
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Eine große Stille dehnt mein Sehen –


auch ohne den hellen Schein des Tages,


der alles für mich


von innen her zum


Strahlen bringt.
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Eine Sonne in mir selbst –


ich habe sie schon immer geahnt.
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Zwischen allen Schichten und hinter all' den Vorhängen


auf vergangenen Bühnen – ist immer


zeitloses Sein.
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